
ARBEITSENTWURF 

Schulkonzept 8.Staatliche Grundschule Eisenach „Mosewaldschule“ 

Anschrift der Schule 

Staatliche Grundschule „Mosewaldschule“ 

Nordplatz 3 

99817 Eisenach 

Telefon Sekretariat: 03691- 71208  

Fax: 03691-624185  

Email: mosewaldschule-sek@schuleneisenach.de   

Telefon Hortbereich: 03691-624186 

Hort Handy: 0151-26391023  

Email: mosewaldschule-hort@schuleneisenach.de 

 

Das Schulamt als Träger  

Träger der Mosewaldgrundschule und somit des Hortbereiches ist 

das Schulamt Westthüringen mit Sitz in Gotha. Die Anschrift lautet:  

Staatliches Schulamt Westthüringen 

Justus- Perthes- Straße 2a 

99867 Gotha 

Telefon: 0361- 573415100 

  

Arbeitsbereich Schulaufsicht und Schulentwicklung/ Referat 

3- Grundschulen, Förderschulen und Sonderpädagogische 

Förderung 

mailto:mosewaldschule-sek@schuleneisenach.de
mailto:mosewaldschule-hort@schuleneisenach.de


Das Leitbild der Mosewaldschule 
 
Die „Mosewaldschule“ soll Lernheimat für jeden Schüler und jede 
Schülerin unserer Schule sein. Die Vielfalt eines jeden einzelnen 
Schülers verstehen wir als Chance, ein offenes, wertschätzendes 
Miteinander unter Kindern und Erwachsenen zu schaffen. Auf der 
Grundlage dieses Miteinanders möchten wir über den Weg des 
„bewegten“ und „guten“ Unterrichts sowie qualitativer 
Nachmittagsangebote Bildung lebendig und nachhaltig vermitteln.  
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MITEINANDER Wir gehen höflich, respektvoll und 
freundlich miteinander um. 

OFFENHEIT Wir reden ehrlich miteinander, nicht 
übereinander. 

WERTSCHÄTZUNG Wir schätzen die Arbeit und das Eigentum 
anderer. 

BEWEGUNG & ENTSPANNUNG Wir integrieren Bewegung und 
Entspannung in unseren Tagesablauf. 

WIR SIND EIN TEAM! Zusammenhalt 

KREATIVITÄT Wir geben uns Raum für individuelle 
Entfaltung von Talenten. 

FLEIß Wir geben unser Bestes – und manchmal 
auch ein bisschen mehr. 

MEDIEN Wir nutzen vielfältige Medien zum Lernen. 
Wir lernen mit vielfältigen Medien. 

DEMOKRATISCHE BILDUNG Wir treffen Entscheidungen gemeinsam 
und übernehmen Verantwortung. 

RITUALE & TRADITIONEN Wir bereichern unseren Schulalltag durch 
immer wiederkehrende Traditionen. 
Wir strukturieren unseren Schulalltag und 
bewahren Gutes. 
Wir bereichern unseren Schulalltag durch 
Rituale und bewahren Gutes. 

ZUVERLÄSSIGKEIT Wir halten uns an Absprachen. 

HILFSBEREITSCHAFT Wir unterstützen uns gegenseitig und 
meistern Herausforderungen gemeinsam. 

 

 
 
 



Schwerpunkte der pädagogischen Arbeit 
 

• weitreichende Differenzierung und Individualisierung des 
Unterrichts, dennoch Stärkung des Klassengefüges als 
Gemeinschaft 

• Inklusion durch Gemeinsamen Unterricht 

• Integration Schüler und Schülerinnen nichtdeutscher 
Herkunftssprache immanent im Unterricht und durch 
individuelle DaZ-Förderung 

• Qualitativer Fachunterricht in den sog. Viertfächern 

• Kombination aus „klassischen“ und „modernen“ 
Unterrichtskonzeptionen und Methoden 

• Partizipation der Schüler und Schülerinnen 

• Ausprägung sozialer Kompetenzen und Stärkung des WIR-
Gefühls durch Klassenprojekte / Schulprojekte und 
Veranstaltungen im Schuljahresverlauf 

 
Was ein Kind braucht! 
 
         Mut 
         Offenheit 
FantaSie 
        LiEbe 
           Werte 
           Achtung 
     SpieL 
    WunDer 
             Sicherheit 
             Chancen 
        NäHe 
       FreUde 
          SeLbstvertrauen 
            ZEit 
 
 
 



Zur Einrichtung  
 
Die Grundschule wurde 1980 als Polytechnische Oberschule (POS) 
eröffnet und unterrichtete zweizügig von Klasse 1 bis Klasse 10.  Als 
Karl-Marx-Schule gab es später das Angebot des erweiterten 
Russischunterrichtes. Ab Klasse 3 konnten hier leistungsstarke 
begabte Schüler eine Russisch- Klasse besuchen. Nach der 
Wiedervereinigung 1989 wurden im Rahmen der Umorganisation des 
Schulsystems sämtliche Polytechnische Oberschulen in Grund- und 
Realschulen geteilt. Die beiden Grundschulteile der Polytechnischen 
Oberschulen in Eisenach/ Nord wurden in unserem Schulhaus 
zusammengelegt. Der Name „Mosewaldschule“ gilt seitdem als 
Bezeichnung.  
In der heutigen Medizinischen Fachschule befand sich vorher die 
Realschule.  
Seit den Sommerferien des Schuljahres 2019/2020 befindet sich die 
„Mosewaldschule“ im Umbau. Laut Plan werden die Maßnahmen zur 
Sanierung von Gebäude und Außengelände voraussichtlich Anfang des 
Schuljahres 2023/2024 abgeschlossen sein.  
Im Schuljahr 2022/ 2023 besuchen etwa 274 Schülerinnen und Schüler 
die Mosewaldschule. Sie besitzen unterschiedlichste Nationalitäten 
aus etwa 26 verschiedenen Ländern.  
Die Grundschule liegt im nördlichen Teil der Stadt Eisenach. Neben 
Eisenach/ Nord sind in Relevanz zur Zugehörigkeit bei Einschulung 
weitere Einzugsgebiete der Stadt der Ortsteil Stregda, die Ortschaft 
Madelungen und die Stadtgebiete Oststadt, Wartenberg, Siebenborn, 
Rothenhof und Karlskuppe.  
Unsere Schule ist über den öffentlichen Nahverkehr (Schulbus/ 
Linienbus) und deren angrenzenden Bushaltestellen zu Fuß in wenigen 
Minuten zu erreichen.  
 
 

 

 



Wir sind Umweltschule! 

Durch die Teilnahmen an verschiedenen Natur- und Umweltprojekten 

qualifizieren wir uns für den Titel „Umweltschule“. Sämtliche Inhalte 

des Natur- und Umweltschutzes beeinflussen unseren Hort- und 

Schulalltag maßgeblich. Täglich spielen Mülltrennung, Reduzierung 

von Verpackungen, Ressourceneinsparung und vieles mehr eine 

wichtige Rolle in unserem Hortleben. Nicht nur in Gesprächen und 

Belehrungen, sondern auch in Form von Angeboten und auf 

spielerischem Wege erfahren die Kinder die Schwerpunkte und Inhalte 

einer umweltbewussten und naturnahen Lebensführung. Der Titel 

„Umweltschule“ wird vergeben durch das Ministerium für Bildung, 

Jugend und Sport sowie dem Ministerium für Umwelt. Bestandteil ist 

eine Beteiligung der Schule an zwei thematisch passenden Projekten 

in zwei Jahren. Deren Inhalte beschäftigen und begleiten die Klassen 

das gesamte Schuljahr über in allen Bereichen der Schule. Eine 

Kommission begutachtet alle zwei Jahre die regelmäßige Beteiligung 

der Schule an entsprechenden Projekten beziehungsweise der 

Durchführung. 

Das erste Projekt in diesem Rahmen trägt den Namen „Ackerdemia“. 

„Die Gemüseackerdemie ist ein ganzjähriges theorie- und 

praxisbasiertes Bildungsprogramm mit dem Ziel, die Wertschätzung 

bei Kindern und Jugendlichen zu steigern.“ 

(www.gemueseackerdemie.de) In drei Phasen setzen wir uns im 

Schulgarten- Unterricht sowie in der Hortzeit am Nachmittag mit dem 

Anbau von Gemüse und Kräutern auseinander. In der Vorackerzeit und 

Ackerzeit zwischen Januar und Oktober ziehen, setzen und pflegen die 

Kinder die Pflanzen bis zur Ernte und bekommen so gleichzeitig viele 

Informationen zu gesunder Ernährung und Nachhaltigkeit im 

Konsumverhalten. Auch wird ein Zusammenhang zum aktiven 

Umweltschutz hergestellt. 

http://www.gemueseackerdemie.de/


Weiterhin wurden gemeinsam mit der Wohnungsbaugesellschaft 

AWG im Alleenhof eine Blühwiese angelegt und unterschiedliche 

Nistmöglichkeiten für Vögel und kleine Insektenhotels gebaut. In 

diesem Zusammenhang wurde die Schule mit der Auszeichnung 

„Bienenfreunde“ geehrt. 

Im Zuge der Umbauarbeiten wurden an der Fassade der Schule 

vielfältige Nistmöglichkeiten für die heimischen Vögel geschaffen und 

Fledermauskästen angebracht. Die Außengestaltung des 

Schulgeländes soll auch diesen Ansprüchen von Umwelterziehung und 

Nachhaltigkeit widerspiegeln. Dies betrifft nicht nur das „grüne 

Klassenzimmer“, sondern auch einen Blühstreifen und ein 

Insektenhotel auf dem Schulgelände. 
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Unser Tagesablauf 

• Täglich öffnet unser Frühhort ab 6.00 Uhr. Hier können die 

Kinder spielen und erst einmal im Tag ankommen.  

• Ab 7.30 Uhr werden die Kinder von der Schulleitung an der Tür 

begrüßt und hereingelassen. Bis 7.55 Uhr ist eine Zeit des 

Ankommens, für Frühstück, Gespräche oder Lesezeit. Hier wird 

ein fließender Übergang von Hort und Unterricht praktiziert.  

• Anschließend findet der Unterricht in den 12 Klassen statt. 

Pausenzeiten sind dann um 9.30 Uhr und um 11.30 Uhr. Je nach 

dem, wann die Schülerinnen und Schüler Unterrichtsschluss 

haben, übernimmt der Hort die Kinder. 

• Unser Hortbetrieb findet in 11 Hortgruppen statt. Die Einnahme 

des Mittagessens betreuen die Erzieherinnen und Erzieher aus 

dem Hortbereich. Nach dem Unterricht erholen sich die Kinder 

erst einmal nach Wetterlage auf dem Freigelände oder beim 

Spielen im Hortraum. Montags, dienstags und mittwochs werden 

in der Zeit von 14.00 Uhr bis 15.00 Uhr die Hausaufgaben 

erledigt. Donnerstag ist hausaufgabenfrei damit die 

Schülerinnen und Schüler die angebotenen 

Arbeitsgemeinschaften nutzen können. Freitags bietet der Hort 

in dieser Zeit Angebote vielfältiger Art an in offener Form auf 

Klassenstufenbasis. Die Hausaufgaben werden somit zu Hause 

angefertigt. 

• Von 16.00 Uhr bis 17.00 Uhr können die Kinder im Späthort 

betreut werden. 

 
 


